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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenonimen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Arttkel iſt
nicht geſtattet
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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Vierteljahrsabonnement auf

die zweimal täglich in
einer Morgen und Abend Ausgabe

Haale Zeitung
Wir bitten die Beſtellungen rechtzeitig anzumelden damit die

Zuſtellung unſerſeits regelmäßig erfolgen kann r
Die Saagle Zeitung deren Tendenz nach wie vor eine

vollſtändig nnabhäugig liberale iſt zählt zu den geleſenſten
Blättern und iſt durch ihre zahlreichen Verbindungen in allen

rößern Orten Deutſchlands ſowie durch eine Reihe gediegener
itarbeiter ſtets in der Lage ihre Leſer auf das ſchüellſte über

die wifſenswerthen Vorgänge auf allen Gebieten zu unterrichten
Die politiſchen Nachrichten und Juformationen derSaaleZJeitung zeichnen ſich durch Reichhaltigkeit und Zu

verläſſigkeit aus und werden durch ſachliche Leitartikel welche
alle Tagesfragen erſchöpfend behandeln eingehend erläutert

Dem lokalen provinziellen vermiſchten und Handels
theile wird eingehende Sorgfalt gewidmet die Kursberichteder Berliner de und Getreidebörſe telephoniſch über
mittelt bringt die Ahendnummer deſſelben Tages Das Fenilleton

wird ſeinen alten Ruf bewahren
Jn dem iäglich erſcheinenden

Anterhaltungs Blatt
veröffentlichen wir Romane und Erzählungen beliebter und
namhafter Autoren Jn den nächſten Tagen beginnen wir mit
der Veröffentlichung eines höchſt feſſelnden Romans

Der Einſiedler im Vark
von Agnes Gräfin Klinckowſtroem

Auch die Wochenbeilage

Blätter fürs Haus
nebſt Schach und Räthſel Zeitung bildet eine werthvolle Ergänzung
des Leſeſtoffes unſeres Blattes

Die SaaleZeitung iſt PublikationsOrgan des Magiſtrats
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie der Königl
Amtsgerichte zu Halle und mehrer Nachbarſtädte insbeſondere

inſichtlich der Eintragungen in die Handels und Geſellſchafts
tegiſter c auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen des

Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes Anzeigen haben
bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den günſtigſten

rfolg
vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung nebſt

ihren Beiblättern

Anterhaltungs Blatt SBlätter fürs Haus
und Verlooſungs Liſte

beträgt für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezue on Mark Diejenigen unſerer Leſer in Halle un
Giebichenſtein welche die Zeitung zweimal tägli erhalten
wünſchen haben dafür einen Bringerlohn von 25 Pfg vierteljährlich zu entrichten doch kann die Zeitung auch in der Epediton

und bei unſern im Jnſeratentheile aufgeführten Ausgabeſtellen
täglich zweimal t werden wobei dann ſelbſtverſtändlich der
Bringerlohn in Wegfall kommt

Diejenigen von unſern Leſern in Halle und Giebichenſtein welche
die SaaleZeitung nicht zweimal täglich beziehen es vielmehr bei
einmaliger Zuſtellung täglich bewenden laſſen wollen erhalten die
Morgen und Abend Ausgabe von dem betreffenden Tage abends durch
unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Kieſengebirge

Von Karl Hermann
Wie deute ich Jhre Miene recht Sie leſen die Ueberſchrift

und wollen das Blatt ungeleſen umwenden Sie meinen
Sie wüßten ſchon alles das ich ſchreiben will denn es ſei gar
nicht möglich über das Riefengebirge etwas zu ſagen das nicht

n jedermaun auswendig kennte oder mindeſtens mit größter
Bequemlichkeit und handlichſter Kürze in jedem der unzähligen
Führer durch das Rieſengebirge fände Jch glaube Sie

irren ſich Es giebt mancherlei zwiſchen Zackerlfall und Schnee
koppe von dem die Schulweisheit des Ferienlandläufers gemein
hin nichts ſich träumen läßt

Zackerlfall und Schneekoppe bei dem Gedanken an das
was zwiſchen beiden den m Weg bildet überkommt es
mich wie gelindes Gruſeln und Großſtadtluft und doch wandeln
gerade dieſen Weg allſommerlich Tauſende und Abertauſende
ohne Ahnung der Schönheiten die p achtlos auf der Seite
liegen laſſen dieſen Kammweg ſelbſt aber mit einer Menſchen
fülle ſegnend die in ihrer üppigſten mittſommerlichen Ent
wickelung nicht wenig an die Große Friedrichſtraße in Berlin
während einer Stunde erinnert die man auch dort in der

n zu den belebtern zu rechnen pflegt Wehe dem
Naturfreunde der durch das leider allzuhäuſige Beiſpiel ſich
dazu verleiten läßt der Hauptſache nach nur dieſen Kamm
weg zu wandeln um wie er doch wollte das Rieſengebirge
kennen zu lernen Wie es hin Glücke in ſeinem weitaus

hen Theile nicht iſt das Rieſengebirge das wird er dann
iſſen aber die vielen und in ihrer Art einzigen Schönheitendie es bietet werden n ein Buch mit ſieben Siegein bleiben

und außerdem hat ſich hier der Begriff Hotel in üppiger
Wucherung mit allen ſeinen Schrecken breit gemacht
ohne uns auch ſeine Annehmlichkeiten und Bequeni
lichkeiten empfinden zu laſſen Ueber wem aber

ein beſonderer Unſtern waltet und ihn bei einer ſolchen
touriſtiſch geſchäftsmäßigen Abhaſpelung des Rieſen

Politiſche Ueberſicht
Ein neues Bismarck Jnterview richtiger ein altesdenn die Unterredung fand ſchon im Februar fatt enthält

die eben erſchienene neue Folge der unter dem Titel Apoſtata
von Maximilian Harden bei Georg Stilke in Berlin veröffent
lichten t lch tenrichen Plaudereien Harden hat ſeine in
Friedrichsruh gewonnenen Eindrücke erſt ausreifen laſſen ehe
er ſie veröffentlichte Er hebt in der Einleitung hervor

Daß ich bemüht war den Gedankengang des Fürſten nach
Möglichkeit mit ſeinen eigenen Worten wiederzugeben das
bedarf der Verſicherung nicht wohl aber daß ich mir bewußt
bin nur ſubjektive Wahrheit zu bieten und nür Eindrücke die
durch das Medium eigener Anſchauung nicht ungefärbt vielleicht
hindurchgegangen ſind

Die Aeußerungen Bismarck s über Caprivi wie ſie Harden
wiedergiebt unterſcheiden ſich ſehr von den geſtern nach der

Weſtd Allg Ztg wiedergegebenen heftigen Ausfällen es wird
darüber folgendes berichtet

Leidenſchaftslos und in wägender Ruhe ſpricht Bis
marck von ſeinen Gegnern von den tückiſchen Feinden ſogar
freilich lügt er ſich auch nicht die Vorzüge eines milden Gefühls
meiers an wie er überhaupt niemals bemüht war ſeine Perſon
in vortheilhafte oder populäre Beleuchtung zu rücken Als
erzählt wurde der General Caprivi ſei in den zwei Jahren

ſtark gealtert da verſchmähte er billigen Ausdruck der Sym
pathie er blieb ſtumm und in ſeinen Mienen nur las man

est la guerre und In serviendo ipse consumptus sum
Gegenüber den Vorwürfen daß früher durch Bismarck s
Aufenthalt in Friedrichsruh die Geſchäfte ſich verzögert hätten
äußerte der Fürſt

Das Gegentheil iſt viel eher wahr Was in Berlin bis
halb fünf erledigt war das hatte ich um neun abends hier
dann blieben mir zwei Stunden für Durchſehen Unterſchreiben
und Gloſſiren und am nächſten Morgen trugen in Berlin die
Poſtboten die einzelnen Einläufe an ihre Adreſſe Aber glauben
Sie etwa daß ſo ein Miniſterialdiener ſo flinke Beine hat wie
ein Briefträger Jn Berlin blieben die fertigen Sachen auf

meinem Schreibtiſche liegen bis ein ordentlicher Haufe bei
ſammen war und dann trug der Bote ſie womöglich noch zum
Unterſtaatsſekretär und die Geſchichte vertrödelte ſich Nein
von hier aus ging es am glatteſten und das müſſen die
Leute mir doch eigentlich laſſen daß ich ein pflichttreues Arbeits
pferd war und an meine Bequemlichkeit immer verdammt wenig
dachte Ja und die Störungen in Berlin durch Hofgeſchichten

und Kunz Jetztund Ceremonialzwang und Beſuche von Haus
machen ſie das alles da wahrſcheinlich bureaukratiſch ab
für Nummer aktenmäßig verfügt
ein Kreuz für den Miniſter ein halber Tag geht dabei ſo
immer drauf dann erſt muß man zuhauſe im beſten Arbeiten
aufhören dann kommt man zu früh auf die Bahn und dauert
der Vortrag beim Herrn nur fünf Minuten länger da fährt
einem der Zug vor der Naſe fort und es heißt eine Stunde
warten Der alte Kaiſer wußte das ſchon und war immer
beſorgt daß ich nur rechtzeitig in den Wagen kam

Die neue Jan wurde erwähnt die bei Fahrten nach
Potsdam beſonders genirlich iſt

Solche Kleinigkeiten machen am meiſten böſes Blut
weiß noch wie ich als Junge meinen Onkel in den Knie
ſtrümpfen bewunderte Für Rheumatiker iſt es ſelbſt mit
wollenem Unterzeug noch gefährlich Bei Napoleon war es ja
auch Mode und als Geſandter konnte ich nicht gut herum
kommen während ich aber in dem zugigen Flur auf meine
Kutſche wartete war mir zu Muthe als ob ich bis an die
Knie im Waſſer ſtünde

Weiter äußerte der Fürſt noch daß im Rahmen der heutigen
Politik kein Platz für ihn ſei und fuhr dann fort

Miniſter welche die Krone berathen giebt es

richsBaude oder in dem Hoſpiz auf dem Gipfel der
Schneekoppe a ſhlasen dem verdenke ich es nicht wenn er
nach gehabtem Genuſſe dieſem e rirp achſelzuckend den
Rücken kehrt mit dem Wunſche es nicht bald wi a
Denn die im günſtigen Falle an einigen Punkten genoſſene
Ausſicht kann nur ein ſchwaches Entgelt ſein für überfüllte
Quartiere mit ſchlechten und dumpfigen Nachtlagerſtätten für

e kulinariſche Genüſſe und deſto unzweifelhafter
räftig gewürzte Rechnungen Ja es kommt nach der Aus

ſage verbürgter Zeugen wohl auch vor daß hier ein Gaſt an
die friſche Luft befördert wird wenn er es wagt an der Ver
pflegung für die er ſein theures Geld bezahlen muß gerechte

Kritik zu üben t
Und ſo glauben Sie vielleicht ich wollte warnen vor dem

Rieſengebirge wollte denen die für die h Ferien
ihren Koffer packen ein Eckart ſein und ſie behüten vor Reiſe
trübſal und vor Täuſchungen Nein beileibe ni Denn
ich bin ein getreuer Landsmann des alten Rübezahl und den
Freuden die er in ſeinem Reiche ſpendet mit der ganzen An
rehe zugethan die den deutſchen Schleſier an das ſchöne

and kettet in dem ſeine Wiege ſtand Nur die rechten Orte
muß man aufſuchen und die ſchönſten Wege auf denen man
zu ihnen gelangt

So führt ein neu angelegter Weg den wir wie ſo ziemlich
alles andere im Rieſengebirge dem unermüdlich thätigen
RieſengebirgsVerein verdanken von Giersdorf über Saalberund Hinter ſaaderg am Rothen Waſſer entlang nach der Ein

ſattelung hinauf in der die Spindlerbauüde ſteht und ihre
aſtlichen von r es nicht verunzierten

n ieforten den Wanderer öffnet Dieſer Weg der in vielen
Reiſebüchern noch nicht angegeben ſein dürfte unterſcheidet ſich
ſehr vortheilhaft von den andern die von der ſchleſiſchen Seite

nur in eintönig dunklem Fichtenhochwalde wandelt der Rei
ſende ſondern das lichte Grün der Buche C ſo reichlich in
jenen eingeſprengt daß man auf lange Strecken den Ein
druck reinen Buchenbeſtandes empfängt Oben mündet dieſer

her hinauf nach dem höchſten ehe e führen denn nicht

gebirges dazu verführt ſein Hauptquartier eiwag in der Hein

ti ummer
Und dann iſt Potsdam noch

liebliche Pfad in den großen Kammweg auf dem man dann

nicht mehr heute beräth die Krone die Miniſterin beſter Abſi t natürlich aber das taugt nun doch nicht mehr
für mich dazu ſind jüngere Leute nöthig die noch friſche Beine
um Einſchwenken haben Soll ich mich ruhig hinſtellen undCaprivi kritiſiren der doch nur ein Beauftragter iſt Jch bin

immer ein guter Monarchiſt geweſen und möchte nichts ſagen
was auch nur dem Böswilligen antimonarchiſch ſchmecken könnte
aber ich bin auch kein Abſolutiſt ich glaube namentlich nicht
daß es heutzutage gut iſt wenn die Krone bei jeder Gelegen

n den allen Anwürfen ausgeſetzten Vordergrund geſtellt
wird
Das gleiche Intereſſe wie die vorſtehenden aenſerangen

Bismarck s wird auch ein Brief des ſozialdemokratiſchen

n Vollmar an den anzoſen Boyer
Agen finden den die Revue politique et littéraire ver
in Jn dieſem Briefe e v Vollmar das

erhältniß des Fürſten Bismarck und des Kaiſers Wilhelm II

zum Sozialismus tWenn man geſagt hat daß verſchiedene Regierungshandlungendes jetzigen Kaiſers wie das Geſetz von 1 über die ehe
die Serkfung der Arbeiterſchutzkonferenz nach Berlin die Ent

laſſung Bismarck s ſeine Einmiſchung in die r r
Weſtfalens uſw den Sozialismus begünſtigen würden ſo iſt
das ein großer Jrrthum Sicher iſt ja daß das Staats
oberhaupt in gleicher Weiſe einen Druck auf die öffentliche
Meinung und auf die Wahlen ausüben wollte aber es war
ggeich etwas objektives Verſtändniß dabei Eine ganze Reihe

teden des Kaiſers aus dieſer Fit legen Zeugniß davon ab
daß er ſich durchaus nicht auf die Seite ſtellt welche die Meinung
vertritt daß allen Forderungen der Arbeiter ein abſoluter
Widerſtand entgegengeſetzt werden müſſe Es kann alſo
keinem Zweifel unterliegen daß alle dieſe Handlungen des
Kaiſers einen reichlichen Theil guten Willens zur Triebfeder
haben was nicht verfehlen wird günſtig bemerkt zu werden
Das ſtaatsſozialiſtiſche Programm ſteht beim r in voller
Uebereinſtimmung mit ſeiner Lebenstheorie Er iſt von einer
entſchieden autoritativen Natur und ſeine Ueberzeugung von
der Nothwendigkeit einer Autorität und vor allem das innere
Gefühl von ſeiner Miſſion als Herrſcher wurzelt tief in ſeinem
Geiſt Er iſt feſt überzeugt daß er das Recht und die nöthigen
Fähigkeiten beſitzt nicht nur um allgemeine Direktiven zu geben
ſondern auch um ſein Beiſpiel und ſeine oberſten Entſcheidungen
in alle Kreiſe des öffentlichen Lebens hineinzutragen Anderſeits hat er eine Menge moderner Jdeen äuſgenenmen welche

viele als eine direkte Negation jener betrachten welche mittel
alterlichen Kreiſen entlehnt ſind Der Kaiſer iſt augenſcheinlich
überzeugt daß er ohne Mühe die Prinzipien unſerex Epoche
in ſein autoritatives Syſtem einrahmen könne daß es ihm
leicht ſein würde die Monarchie nicht jene die durch den
Einfluß der Volksvertretung beſchränkt iſt ſondern die wahre
ſelbſtherrliche und perſönliche Gewalt welche den Souverän
nicht nur regieren ſondern herrſchen läßt auszuſöhnen mit
modernen Bedürfniſſen Jdeen und Forderungen Er glaubt
der Monarchie erſt die wahre Form ihren wahren Geiſt zu
geben

Kaiſer Wilhelm II hat ſicherlich an das ſoziale Königthum
gedacht Er hat einmal geſagt daß in Vorfahren die Bürger
gegen den Adel geſchützt und ſein Verlangen nach Raub und
Gewaltthätigkeit gedämpft hätten was das Aufblühen der
Städte zur Folge hatte ieſe Situation von früher nähert
ſich ſehr den ietigen Verhältniſſen zwiſchen Bourgeoiſie und

Arbeiterklaſſe ie Burggrafen und Markgrafen der Mark
haben nicht den Adel ausgerottet ſie haben ihn gezähmt um
ihm ihr politiſches Syſtem aufzudrücken Der Adel hat nicht
mehr das Recht nach ſeinem Gefallen das Volk als Sklaven
u behandeln ohne ſich an den Fürſten zu kehren er
ann e nur im Namen des Souveräns nach feſt

gelegten Beſtimmungen gebieten Es ſcheint daß der Kaiſer
an ein ähnliches Auskunftsmittel denkt um die Beziehungen
zwiſchen Kapital und Arbeit zu beſtimmen Sein ſoldatiſcher
Geiſt widerſtrebt beſonders der Jdee daß das Kapital eine

nach links ſich wendet um in einer knappen halben Stunde
die r Spindlerbaude zu erreichen Vervollſtändigen
wir dieſen Marſch zu einer Tagespartie ſo können wir dann
hinab nach Spindelmühle gehen der Weg iſt in gutem
nd ſchönem Angedenken bei allen die ihn einmal gegangen
ind

Jm Sommer macht Spindelmühle den Eindruck einer viel
beſuchten Sommerfriſche Gaſthof erhebt ſich an Gaſthof und
mehr ſtädtiſch gekleidete Leute ſehen wir da als Gebirgs
bewohner Aber wie anders ſieht es da im Winter aus wenn
die Schneemafſen die vom u fallen und noch mehr die
die der Wind von den umliegenden Höhenzügen in das ſtill
und einſam gewordene Thal hinabwirft Wege und Häuſer ein
üllen Die Kronen der kleinen Bäume ſtehen auf der weißen
läche wie niedrige Sträucher da und an vielen Stellen

ſäuſelt der Rauch unmittelbar aus dem Schnee or Die
Bewohner der ſchneeverwehten Häuſer aber ſteigen auf Stufen
die ſie in den feſtgewordenen Schnee ſich gegraben haben zu
ihren Hausthüren hinunter Jm Januar dieſes Jahres war
es als ich zum letzten mal zur Winterszeit dort weilte Zwei
Uhr h es als ich an der Spindlerbaude den leichten
Schlitten beſtieg der mich von kundiger Hand geleitet in
raſendem Fluge rer in das Thal von Spindelmühle
brachte eine Lunge iſt gut und meine Haut iſt ziemlich
wetterfeſt geworden aber mehr als einmal ſtockte der Athem

g und ein ſtechender Schmerz in den Ohren trieb dieſe tief in
den Mantelkragen hinein und in Spindelmühle verkündeten
mir die Uhren 4 Uhr Wie kam es Ja ſchaun s wir haben
erſt heute unſere Uhr nach dem Mittagläuten gerichtet und es
wird halt doch 4 Uhr ſein Wer t das Räthſel Der
Poſtbote Die Frau wird eben ein biſſel zu ſpät geläutet
haben Sie hat ſich Holz aus dem Walde geholt und einen
argen Hunger gehabt und da wird ſie eben erſt ihre Suppe

ekocht und hernach das Glöckel geläutet haben
prach s und verſchwand Aber niemand fand ſich der ſo

thanes Mittagläuten verdammt hätte
Der Freuden herrlichſte eine im Rieſengebirge iſt der Weiß

waſſergrund und leicht iſt er von Spindelmühle aus zu



ängige Macht im Staate biſde nämlich über ihm nachne en kann das Kapital ſeine Kraft nur mit Zu
ſtimmung des Staates in ſeinem Namen und nach ſeiner Ver
ordnung a

Die bevorſtehenden allgemeinen Parlamentswahlen inEngland le e lehrreihes Bild auch für die
Kreiſe dieſſeits des Kanals Jn zwei langen Spalten werden
in den
ezählt für England Schottland und Wales die gegeneinander
tehenden Kandidaten der Nationalen Vereinigung von Kon

ſervativen und Liberalen einerſeits der Gladſtonianer ander
ſeits ebenſo für Jrlaud die Kandidaten der Vertreter des
einheitlichen Reichsgedankens und die irländiſchen Nationaliſten
Mehr als dieſer beiden Spalten bedarf es nicht um das
Räderwerk des Parteiweſens in England überſichtlich zu machen
Zwiſchendurch begegnet man in der Spalte der Gladſtoniauer
24 Arbeiterkandidaten auch einem einzigen Sozialiſten und
nebenbei noch etwa einem Dutzend Unabhängigen oder wie
wir ſagen würden Wilden Doch was wollen dieſe gering
fügigen Splitter in einem Getriebe bedeuten das 670 W andate
enthält Die beueidenswerthe Einfachheit der Gegenſätze um
die ſich der ganze Wahlſtreit bewegt wird auch dadurch kaum
beeinträchtigt daß auf der grünen Jnſel die Jrländer ſelbſt
als dritte Partei erſcheinen Jm Grunde genommen kämpft
die radikale Partei in England und Schottland die um Glad
ſtone geſchaart iſt genau für denſelben Zweck der Selbſtändig
keit Jrlands wie die Jrländer unter ihrer beſondern Flagge
Jn der That iſt nur dieſer eine beherrſchende Gedanke in der

Wahlbewegung vorhanden Einheit des Reiches oder Auflöfung
derſelben

Feſtland hätten es gern geſehen daß eine ſozialiſtiſche Richtung
urch Homerule Die Sozialdemokyaten auf dem

mit dem bekannten ſozial revolutionären Programm ſich da
wiſchen geſchoben hätte Die engliſche Arbeiterſchaft hat dieſeWunſche indeſſen bei Seite gelegt Ein Theil der Arbeiter

Organiſationen iſt allerdings mit der Forderung des Acht
ſtundentages hervorgetreten aber nicht etwa im Sinne des
pariſer Kongreſſes von 1889 eher im gegentheiligen Sinne
ſie verlangen den Achtſtundentag nur für die ſtaatlichen Be
triebe Wie ſchon geſtern in einem Telegramm des Morgen
blattes erwähnt iſt jetzt auch Lord Salisbury mit einem
Manifeſt hervorgetreten daſſelbe bezeichnet in ſcharfen klaren
Zügen den Grund und Boden auf welchem die Unioniſten
den Wahlkampf aufnehmen wollen Man berichtet darüber
noch aus London

Die Verminderung der Arbeit die Verhindernug ruinirender
Streitigkeiten in den Gewerken die Verbeſſerung des Armen
geſetzes Schutz für Leben und Geſundheit der Arbeiter alles
das ſind Gegenſtände deren Wichtigkeit nicht überſchätzt werden
kann Unter der jetzigen Verfaſſung iſt der Arbeiterſtand
mächtig genng um jedes Geſetz zu erlangen welches er all
gemein als für fein Wohl nöthig erachtet Keine Partei kann
ſich dem einftimmigen Wunſche der Arbeiter verſchließen Die
bevorſtehenden Wahlen werden entſcheiden ob das Parlament
alsbald dieſen Fragen näher treten kann oder ob deſſen ganze
Zeit mit iriſchen Angelegenheiten ausgefüllt werden ſoll Die
zukünftige Politik der jetzigen Regierung iſt genügend gekenn
zeichnet durch ihr Thun in den letzten 6 Jahren Sie iſt bereit
ie zu ändern falls bewieſen wird daß es zum Wohle des
olkes dient ſie vergißt aber nicht daß Stetigkeit und Ver

trauen weſentlich für die Blüthe der Induſtrie ſind Die
Hauptfrage bei den Wahlen aber bleibt die daß einem großen
Theil des iriſchen Volkes die Lostrennung von Großbritannien
droht Für das iriſche Volk iſt die Wahl von furchtbarer Be
dentung Keine andere Frage iſt ſo brennend wie dieſe
Begangene Fehler können in dieſem Falle nicht wieder gut

emacht werden Eine falſche Entſcheidung werde einen bitteren
ampf für die loyale Minderheit in Jrland zur S haben

der wahrſcheinlich in Bürgerkrieg endigen würde ohlfahrt
Jnduſtrie Religion und Leben würde ſie ihren alten un
verbeſſerlichen Feinden zu opfern haben Jch bitte deshalb die
Wähler ſich zu beſinnen ehe ſie eine Jahrhunderte alte Politik
umfſtürzen und den Männern in Ulſter und andern loyalen
Männern in Jrland ihren Schutz entziehen Obgleich man die
Einzelheiten der vorgeſchlagenen Revolution noch nicht kenntweit man doch worin die Grundzüge beſtehen müſſen
Opferung der Lohyaliſten in Jrland und beſonders der
Proteſtanten Ulſters der zügelloſen und abſoluten Gewalt derer
mit denen ſie ſich ſeit Jahrhunderten im Kampfe befunden
haben deren Verbrechen von den unparteiiſchen Richtern der
Sonderkommiſſion gebrandmarkt wurden Jrland ſoll ein
iriſches Parlament und eigene iriſche Miniſter erhalten Man
täufcht euch wenn man ſagt daß dieſes die Regierungsform
vor der Union geweſen ſei Eine ſolche Form hat in IJrkand
nie beſtanden und bis jetzt noch nie ein britiſcher Staats
mann behanptet daß ſich Jrland auf dieſe Weiſe regieren

politiſchen des
andidatenliſten der Zeitungen nebeneinander auf ſa

r beit zum völligen Herrn zu machen wäre äußerſt un
gerecht

Von der Lage in wird in der Frkf Ztg ein
dem Rücktritt zweier ruſſiſcher Miniſter der Herren
Wyſchnegradsky und Giers n Der Rücktritt

inanzminiſters gilt für den Herbſt allerdings allſeitigmacht Herr u egret ky wünſcht ihn offenbar
lbſt Er wird dann natürlich in den Stall für abgetriebene

Gäule wie Schtſchedrin boshaft Cuis den Reichsrath be
nannt hat übergeführt werden Seiner Erfolge ſcheint er
ſatt zu ſein Hingegen glaubt man vor der Hand nicht
daran daß Herr von Giers von der politiſchen Bühne auf
der er ſich ſo wenig bemerkbar macht verſchwinden werde
Der Zar wird ihn nicht gehen laſſen denn Giers iſt ihm
ein ſehr bequemer Miniſter der ſich gerade durch ſeine

n e Behutſamkeit auch einen gewiſſen Einfluß
au an ſeinen Jdeen hartnäckig feſthaltenden Kaiſer
erworben hat Die Verhältniſſe in den Oſtſee

ür au

der Deutſchen nicht erfahren Man will zwar in der Aus
führung beſtimmter Maßregeln einen mildern Hauch verſpürt
Nu und ſchreibt das dem Entgegenkommen zu das die

itterſchaft in einzeluen Fällen zu zeigen ſ beſtrebt hat aberwahrſcheinlicher i es daß die eit der Ritterſchaft
irgend welchen Einfluß gar nicht ausgeübt hat und daß eine
mildere Handhabung der Hige lediglich der ſommerlichen Un
thätigkeit des höhern Beamtenthums zu danken iſt Der

e Nihilismus gilt für völlig desorganiſirt
ennoch aber wie die zunehmenden Sicherheitsmaßregeln für

den Zaren beweiſen nicht für minder gefährlich ſoweit die
rſon des Zaren in Betracht kommt Die Regierung hat
rund zu glauben daß eine gut organiſirte Partei den Zaren

mord eher verhindern als begünſtigen werde nachdem allebezüglichen Verſuche ausſchließlich zu Ungunſten der Partei

und ihrer Beſtrebungen ausgefallen ſind Der agrariſche
Nihilismus aber ſoll im Jnnern des Reichs an allen Ecken und
Enden arbeiten

Deutſches Reich
Das Kgl Ober Bergamt Dortm und feierte dieſer Tage

ſein hundertjähriges Beſtehen Der anweſende Miniſter fur
andel und Gewerbe Freiherr v Berlepſch drückte dem Ober
ergamt in einer Anſprache Auerkennung und Glückwünſche aus

und theilte mit daß der Kaiſer ſein Bild das im Sitzungsſaal
bereits angebracht war dem Ober Bergamt mit folgendem An
ſchreiben gewidmet habe

Jndem Jch dem königlichen Ober Bergamt zu der am
25 Juni er ſtattfindenden Feier ſeines hundertjährigen Be
ſtehens Mein Bildniß verleihe ſpreche ich den Leitern deſſelben
für ihre erfolgreiche Wirkſamkeit Meinen Dank aus Möge
der Bergban in den ehe hen Landestheilen
auch ferner blühen und gedeihen zur Ehre und zum Wohle des
Vaterlandes

Neues Palais Potsdam 22 Juni 1892
Wilhelm II Rex

Zum Generalfuperintendenten der Kurmark iſt Kon
ſiſtorialrath Dryander ernannt worden

Das neue Reichsgeſetz betr die Prüfung der Handfeuer
waffen wird wie einem Betheiligten auf ſeine Anfrage aus
dem Reichsamt des Jnnern mitgetheilt worden iſt voraus u
nicht vor dem 1 Jan 1893 in Kraft treten Bis dahin wi
man der Jnduſtrie Zeit laſſen ſich mit den vom Bundesrath
beſchloſſenen Ausführungsbeſtimmungen bekannt zu machen
Die CentralBeſchußanſtalt für Preußen wird mit der Prüfungs
anſtalt in Suhl vereinigt

Kultusminiſter Dr Boſſe hat mittels beſondern Erlaſſes an
geordnet daß ein wegen hervorragender Betheiligung an
verbotenen Schülerverbindungen bei einem rheiniſchen
Gynmaſium mit der Ausſchließung beſtrafter Primaner an
keiner höhern Schule der r dr wieder aufgenommen
werden darf Dieſe Maßregel beweiſt deu Betheiligten
Schülern wie Eltern zur Genüge daß es der Miniſter mit der
neuerdings eingeſchärften Strenge gegen das Verbindungs
unweſen ſehr ernſt zu nehmen geſonnen iſt

m

Dem Fränk Kur zufolge iſt ein Antrag der nationalliberalen
Rathsherrn dem Fürſten Bismarck das Ehrenbürger
recht der Stadt München zu verleihenSitzung gegen eine ſehr geringe Mehrheit ab ge lehnt worden

Um den demnächſt in Kraft tretenden ſtrengen Vorſchriften
ließe Die Streitigkeiten unter den re bernhen auf über die Sonntagsruhe im Haudelsgewerbe ein Schnippchen
Verſchiedenheit der Abſtammung der

erreichen Vor mir liegt ein gutes Reiſehandbuch über das
Rieſengebirge vom Jahre 1890 und über beſagten Weißwaſſer
grund leſe ich darin Freunde ganz wilder Partien umd
kräftige Wanderer gehen nur bei ſicherem Wetter aber nicht
allein und nicht mit Damen Proviant mitnehmen auch
einmal dem Weißwaſſer entgegen der Wieſenbande zu Alles
was Weg heißen könnte hat hier ein Ende jeder muß ſehen
wie er am beſten durchkommt bald rechts bald links vom
Fluſſe und denſelben auf Steinen überſpringend umgeſtürzte
Baumſtämme überkriechend und Felſen umgehend Hier ent
faltet ſich der üppigſte Pflanzenwuchs CacaliaBlatter von
1 Meter Durchmeſſer und Sonchus alpiuus von rieſiger
Größe und in ungehenrer Menge rechts der überaus
ſteile und zackige Kamm des bis 1424 Meter hohen Ziegen
rückens an einzelnen Stellen durch Felsrutſchnugen dis auf
den Urfelſen ſeiner Hülle entkleidet ringsum die tieſſte Ein
ſamkeit jede Menſchenſeele weit entfernt Später hört die
Nachbarſchaft der Bäume auf die Pflanzen werden kleiner
Viehtriebe bilden eine Art Weg der Grund erweitert ſich zu
einem ſanft gewölbten Hochthal das in die Hochebene der

Wieſe übergeht auf der man bald die Wieſenbande
erreicht

Die Schilderung der Landſchaft iſt gut und paßt natürlichte ben wie vor zwei und drei Jahren aber eine wichtige

c iſt eingetreten mit großen Mühen und Koſten iſt
vom Rieſengebirgs Verein ein Weg der Weber Weg

eißwaſſergrund hindurch elegt worden und
wer ihn geht wird eine Freunde daran haben die ihm fein

aſſe und der Religion zu ſchlagen ſoll eite findige größere Tabaksfixma für ihre zahl

Drucke weiſen auf ihn hin und doch verdient er mit großen
Lettern als eine der ſchönften Partien im ganzen Rieſengebirge
W beſonders hervorgehoben zu werden zir meinen eine

anderung von der Wieſenbande über die Geiergucke die
ne den Fuchsberg die Fuchsbauden die

odenwiesbanden die Wegweiſer ſchreiben Bohnwies
bauden nach der Schwarzſchlagbaude dann im Bogen
halb zurück nach den Thambauden und durch den Urlas
grund nach Groß Anpa hinunter die herrlichſte Gelegenheit um alsdann durch den Rieſengrund an dem Teufels
c und Rübezahl s Luſtgärten vorüber über die Berg
ſchmiede auf dem ſchönſten aller Wege nach der Schneekoppe
zu gelangen Dieſen ganzen Weg ausführlich zu ſchildern
wollen Sie mir jedoch in Güte Glauben Sie der
Empfehlung und gehen Sie ihn ich glaube gewiß Sie werden
es uicht berenen Aber nehmen Sie ſich wenigſtens ſtrecken

weife r wenn Sie nicht altgewohnter Fußwanderer
er mit Karte und Kompaß nicht die genügende Uebung

Jch meinerſeits wandelte diesmal es war vor acht Tagen
etwa theihveife altgewohnte Pfade an den Abhängen des
Hochwieſenberges und der Geiergucke noch über mächti
Schneefelder und nicht ohne das Gefühl des Heimwehs trat
ich den r ans den romantiſchen Gefilden trotzend
der gefungenen Lockung einer Harfenkünſtlerin in der ſchmücken
Rieſenbande am Fuße der Schneekoppe

Seph bleeb do
Lchen lang dabergeßlich dietben mnß St et erſ wies ater itd
An dieſe Wanderung kann eine andere angereiht werden i weeßt ja nich wie s wird

die zwar anderer Art als die vorige an eigenartigen und kann je rain es kann ſchnein
e birelen Reizen jener vorigen indeffen keineswegs nachſteht kann an wieder ſchiene fein
uf lichter Höhe führt ſie dahin tiefer nach Be Seph bleeb do

er in 2 ren verändert mit ihr die de z3id wies Waler wird
t von einer ha tunde andern Wandererd weifel len welchen von den men e e weeßt ja nich wie s wird

Forzug ge oll er wer den welch 9 Welter regnen ſchönNeiſeha beſchreibt ihn Nur a r Neinſtem

Stimmungsbild entworfen in dem es heißt Man hat von d

Provinzen haben eine weſentliche Aenderung zu Gunſten ſei

in geheimer 1

reichen berliner Zweiggeſchäfte die Umwandlung in Stehbier
hallen planen

Gotha 27 Juni Der Stadtrath hat im Einverſtändniß mit
en ordneten die höhere Beſteuernng denWanderlager die in der Regel auf unreeller Baſis beruhendurchzuführen beſchloſſen und will bei der Landesregierung bean

tragen ein Landesgeſetz hierüber zu erlaſſen
Droſſen 28 Juni Die beendigte zweite Lehrerprüfunt ein recht ungünſtiges Ergebniß gehabt Von den 28

rern die vorgeſtern geprüft wurden fielen 16 durch Jm
ganzen von den 36 Prüflingen 11 alſo nahezu ein Drittel
nicht beſtanden

v

Halle und Amngegend
Halle den 29 Juni

Jn der geſtern im Paradies abgehaltenen außerordent
a Monatsberſammlung des kommunalen Vereins

Süd und Weſt wurde gegen 2 Stimmen beſchloſſen an
der Vereinigung mehrerer kommunaler Vereine zur Vorbereitung

ner Sedanfeier nicht theilzunehmen und die Annahme der
Einladung des dritten kommunalen Bezirksvereins zur
Theilnahme an der beſondern Feier deſſelben in dieſem Jahre von
Vereinswegen abzulehnen Man war der Meinung daß die Ver
anſtaltung von Feſtlichkeiten mit dem We des Vereins Süd
und Weſt in Widerſpruche ſtehe Wenn auch die Feier des
Sedantages recht wünſchenswerth ſei ſo würden doch an dieſem
Tage a tlichkeiten genug von Vereinen bereitet denen eine ſolche
Veranſtaltung näher liege Da außerdem die Mehrzahl der
Mitglieder der kommunalen Vereine irgend einem andern Verein

ä oder doch wenigſtens wenn net hätte ſich au der
Feier eines ſolchen zu betheiligen ſo erſcheine kein Bedürfniß
vorhanden eine beſondere Feier für die kommunalen Ver
eine zu veranſtalten Zuletzt wurde veſchloſſen auch der An
regung des dritten kommunalen Bezirksvereins auf Beſprechung
der Frage betr die geſetzliche Regelung der Gemeinde
ſteuern vorläufig nicht zu folgen weil man über die Abſichten
der Regierung noch ſehr wenig wiſſe und anderſeits auch die
Hausbeſitzervereine die hierzu mehr berufen ſeien als die kom
munalen Vereine die Angelegenheit bereits aufgenommen haben

Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein be
ſchloß in ihrer geſtrigen Sitzung das zu der bevorſtehenden
Kanaliſation und Waſſerleitung erforderliche Kapital
im Betrage von 600,000 M durch eine amortiſirbare An
le ihe zu beſchaffen und es wurde ein Ausſchuß zwecks Jn
formation über möglichſt t Bedingungen gewählt
Hierguf wurde ein Antrag auf Rückgewährnng von angeblich
zu Unrecht erhobenen Kanalanſchlußgebühren als un
begründet abgelehnt die öffentliche Verpachtung der bisher

rn Kommerzienrath Lehmann gehörigen Saalweiden au der
aale und demnächſt die Feſtſtellung der Straßenfluchtliuie

am Keerl ſchen Feldgarten an der Friedensſtraße nach den
Vorſchlägen der Baukommiſſion genehmigt Die Entwäſſerung
der neuen Lehmann ſchen Villa mittels Thonrohrkanals nach der
Saale wurde gleichfalls den Vorſchlägen der Bankommiſſion ge
mäß gutgeheißen Die Maler 2c Arbeiten in der 1 V Schule
wurden dem Maler Binder für ſein in engerer Wettbewerbung
abgegebenes Angebot übertragen Ein Antrag auf Pachtung
des Ausladeplatzes auf dem ſog Feuerplatze an der
Saale fand keine Zuſtimmung derſelbe ſoll vielmehr ebenfalls
öffentlich verpachtet werden Nach Mittheilung der Vor
ſchriften über Ergänzung des Schulvorſtandes wurde in
der geſchloſſenen Sitzung die Wahl eines dritten Amts
dieners dem Gemeindevorſtande überlaſſen und an Stelle des
Armenvorſtehers Rentner Barth der aus Geſundheitsrückſichten
ſein Amt niedergelegt hat der Bauunternehmer Beſſer gewählt
Die Wahl des Schiedsmannes für den 1 Bezirk fiel an Stelle
des Gaſtwirthes Lüderitz der die Annahme einer Wiederwahl
abgelehnt hatte auf perſ nern re Lange und als
a rrtreter deſſelben wurde Bade Direktor Bauer ge
wählt

Die CröllwitzerAktien Papierfabrik hat die nach
geſuchte Erlaubniß zur Ueberführung einer zu Trans
portzwecken beſtimmten Drahtſeilbahn zwiſchen ihrer

abrik au r Ufer und dem Staatseiſenbahngeleis auf
rothaer Ufer durch den Herrn Miniſter für Landwirthſchaft

zugeſichert erhalten

Hente findet in Stadt Hamburg die Hauptverſammlung
der Straßenbahn ne t ſtatt Nach demVerwaltungsberichte iſt die Zahl der Verſicherten von 28,220 in
1890 auf 31,853 geſtiegen Dementſprechend hat auch eine Steige
rung in Summe der für die Umlage ar nungsfähigen
Löhne von 14321,376 M auf 15,649,824 M ſtattgefunden Ein
ſchließlich der Rücklagen zum Reverfefonds ſind für 1891 im ganzen22,797 M oder auf den Kopf der Verſicherten 3,86 M und r
je 1000 M anrechnungsfähige Löhne 7,90 M gegen 3,67 M
bezw 7,23 M im Vorjahre umzuiegen Hiervon entfallen auf
Unfallentſchädigungen überhaupt 62,122 M oder auf den Kopf
des Verſicherten 1,95 M Die Zahl der gemeldeten Unfälle be
trug 1017 gegen 870 im Vorjahre Trotz der andauernden Zu
nahme der gemeldeten Unfälle iſt die Jahresziffer der nach demneven sgeſetze zur Entſchädigung berechtigenden Un
fälle ſeit 1887 beſtändig geſunken während im Jahre 1887 von
1000 verſicherten Arbeitern 2,46 und von 1000 Vollarbeitern je
300 Arbeitstage zu 10 Stunden ſogar 6,87 Unfallentſchädigung
forderten ſind dieſe Ziffern ſeitdem forigeſetzt und in 1891 bis
auf 1,57 bezw 2,53 gefallen Von den einſchließlich der aus dem
Vorjahre unerledigt gebliebenen gemeldeten Unfällen ſind 52
als entſchädigungspflichtige anerkannt Ende des ha tsjahres
waren an 251 entſchädigungsberechtigte Perſonen 46,257 M jühr
liche Entſchädigungen zu zahlen Gegen 239 in 1891 ertheilte
berufungsfähige Beſcheide wurde in 93 Fällen Berufung eingelegt

Die Rücklagen der Bernufsgenoſſenſchaft ſtellten ſich nach Abſchluß
der Jahresrechnung für 1890 auf 251,176 M Die Jahres
rechnung weiſt in Einnahme 112,621 WM in Ausgabe 113,080

Beſtand 3560 M nach

Wie ſchon mi eilt ſoll im Viktoria Theater mitAnfang eine ichg von De beginnen Den
nReigen eröffnet ein Vertreter des komi Faches der KaiſerlRuüche Hoſſchauſpieler a D Hr Max Walden gegenwärtig

Mitglied des Thomas Theaters in Berlin Derſelbe wird in der
eit vom 6 Juli in folgenden Stücken auftreten Die
eiden Reichenmüller Die Strohwittwe Jm

Theaterbureau und Vor der Ballpauſe Jn zahl
reichen uns vorliegenden Beſprechungen über die Ausführung

e Walden ſcher Rollen wird dem Schauſpieler lebhafte Anerkenni
gezollt Es wird u a an ihm gerühmt die Sorgfalt
der der Künſtler jedes Wort jede Kleinigkeit der Handlung zur
Geltung wirst und ſeine hervorragende komiſche Befähigung
Seine Komik iegt weniger in burlesken Beweguugen als in einer
klaſſiſchen Ruhe mit der er ſeinen Humor ſpielen läßt Unter

t von einer wirkſamen vis comica erweiſt z ſere glänzende
ähigung beſonders in der e arg ahrter

iguren Sein Humor berührt wegen ſeiner ungekünſtelten
türlichkeit ſehr angenehm

u J Walhallatheater ſchließt morgen der diesmalige
U

Jn Bad Witltekind findet morgen das übliche Brunnenfeſt ſtatt e alleſche Stadt und Tdeaterorcheſter
wird aus dieſem Anlaß unter Leitung des Hrn e ge ei

rRovſſeau ein großes Extrakonzert e



Die Neumarkt Schützengeſellſchaft beging am
Sonntag und Montag ihr Preis und Königſchießen Die
Königswürde errang Hr Möbelfabrikant Hanptmann dem
die Abzeichen derſelben von dem abtretenden Schützenkönig
Hru Oekonom Hoffmann überreicht wurden

Jn der Streiberſtraße ſtürzte heute vormittag der etwa

erüſt auf die Straße herab und erlitt dadurch erhebliche
Verletzungen anſcheinend auch innere weshalb er in die Klinik
ebracht wurde H benutzte zum Aufſtieg eine ſog PatentVerüſlleiter und trug dabei in einer Hand einen Eimer mit

Kalk Anſcheinend iſt der Unfall dadurch herbeigeführt daß der
Mann mit der freien Hand fehlgriff

Unweit Nietleben wurde heute vormittag ein Käſehändler
aus Höhnſtedt der ſich mit ſeinem beladenen 1 auf dem
Wege nach Halle befand überfahren Der Mann hatte an
einer abſchüſſigen Stelle der Straße während der Fahrt die
Schoßkelle des Wagens v wollen und war hierbei zu Falle
ekommen wonach ihm ein Vorder und ein Hinterrad über dieruft gingen Da der Betroffene über heftige innere Schmerzen

klagte wurde er in die hieſige Klinik gebracht

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Städtiſche Kommiſſioneu
Finanz Kom miſſion

Sitzung am Donnerstag den 30 Juni 5 Uhr
im Magiſtrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
Annahme eines Legats hege2 Ermäßigung des Gas und Waſſerpreiſes für eine Volks

I

kaſſeehalle
3 Genehmigung des Koſtenanſchlags für den Schulbau am

rgerwe

einem

Böllbe eWenehnümmg eines Vertrages wegen der Kühlhaus
anlagez Etat der Gewerblichen Sehen ſchule für 1893/94

6 Fluchkllinien Regulirung für Bäckergaſſe 2 und Ober
ginge7 Mittelbewilligung für Straßenverbreiterung der 5 Vereins

raße
8 Antrag in einer Penſionirungsſache
9 Genehmigung eines Vergleichs

Verbaud zur Beſſerung der ländlichen
Arbeiterverhältniſſe

Die heutige im Kronprinz gehaltene Hauptverſammlung des
Verbandes war nur ſchwach beſucht Nach Begrüßung der Er
ſchienenen durch den Vorſitzenden Hrn Reg Rath v Werder

per erſtattete Hr Oberamtmann Nachtigall Schwarzen
ufe Bericht über die Verbandsrechnung für das Jahr 1891
ieſelbe weiſt in Einnahme 19,235 05 M darunter 13,593 M

Beiträge und 5540 70 M Aktivkapitalh in Ausgabe 12,123 78 M
und einen Vermögensbeſtand von 4940 70 M in Effekten und
1870 57 M in baar auf und hat zu Erinnerungen keine Ver
anlaſſung gegeben Der Rechnung wird Entlaſtung ertheilt

Hr v Mendel Steinfels Halle kann über eine günſtige
Entwickelnng des Verbandes berichten Er umfaßt jetzt 2500
Mitglieder mit 1,200,000 Morgen Betriebsfläche Die fort undfort erfolgenden Veitrittserklärungen ſowie die bevorſtehende Ein
verleibung des Herzogthums Braunſchweig in den Verband ver

rößern die Arbeitslaſt und machen dadurch eine Erhöhung des
rbeitsperſonals nothwendig Es wird beshalb auf Autrag des

Vortragenden der Haushaltplan für 1892 um 4300 M erhöht
die mit etwa 1000 M für Gehaltsaufbeſſerungen der Beamten
und mit 3000 M für Preßzwecke Verwendung finden ſollen
Ueber die weitern Verhandlungen berichten wir morgen

Blitzzug Berlin Frankfurt
Die J r des feit Beginn des Sommers neu ein

gerichteten Schnellzuges Berlin Frankfurt der 7 Uhr
10 Min früh Berlin verläßt erfährt vom 1 Juli ab eine weit
gehende Einſchränkung wie folgende Bekanntmachung
des Königl Eiſenbahn Betriebsamtes Berlin
Berlin Halle ergiebt

Vom 1 Juli d J ab bis auf weiteres befördert der
vom Auhalter Bahnhofe Worgen 7 Uhr 10 Min abgehende
Schnellzug Nr 6a nur no eiſende welche über
Eiſenach hinaus fahren Da der Zug wegen ſeiner
Geſchwindigkeit nur eine beſtimmte Wagenzahl befördern kann
iſt die Anzahl der Reiſenden welche zur Mitfahrt zugelaſſenwerden können eine beſchränkte Damit die Reiſenden ch die

Gewißheit verſchaffen können ob ſie mit dieſem Zuge befördert
werden können werden beim Stationsvorſtande des Anhalter
Bahuhofes am Tage vorher um 9 Uhr vormittags bis 7 Uhr
abends Platzbeſtellſcheine unentgeltlich an diejenigen ver
abfolgt welche im Beſiße einer zu dieſem Zuge giltigen Fahr
kaxte ſind Die Verausgabung die cheine wird ſchon
früher geſchloſſen wenn ſämmtliche Plätze belegt ſind Reiſende
welche von dieſer Einrichtung keinen oder nicht rechtzeitig Ge

brau n au P h mit dem Zugenur Anſpruch ſoweit noch unbeſetzte Plätze vo r
anden find Fahrkarten werden am Schalter des Anhalter
ahnhofes am Tage vor dem Abgange dieſes Schnell

zuges von 8 Uhr morgens an verkauft
Die Benutzung des Zuges für eine Fahrt Berlin Halle z B
iſt alſo nur möglich wenn der Fahrgaſt vorausgeſetzt er
überhaupt noch einen Platz erhält ſtatt für die Strecke Berlin
u den Sarg für eine Strecke bis über Eiſenach hinaus

hlt ine Benutzung des Zuges von Halle aus
kann anſcheinend unter Umſtänden mehrere Tage hindurch aus
ſt oloſfen ſein wenn alle Plätze ſchon von Berlin aus beſetzt

nd

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Halle 29 Juni Orig Mitth Sein 50jähriges Doktor
jubiläum feierte geſtern der Kreisphyſikus Dr Graffunder inben ie mediziniſche Fakultät unſerer Hochſchule an

r er ſich den Doktorgrad erwarb erneuert aus dieſem Grunde
unter herzlichen Glückwünſchen ſein Diplom

Berlin 29 Juni Wie ſchon kürzlich erwähnt Kprt heute
re Adolf Tobler der Ordina für roman Philoie an hieſiger Univerſität ſein 25 jähriges W um alsUniverſitätsprofeſſor in Berlin Die er ung Toblers vor jetzt

Jahren war ſo hebt die Voſſ Ztg hervor von beſonderer
g weil dadurch zuerſt was Berlin angeht die romaniſche

ilologie als vollwerthiger Gegenſtand des
richts anerkannt wurde Erſt
Profeſſur für romaniſche Philologie nerſt ſgr es daß der er R ſie unter den ens

gebieten deren
oloder mit wenn verwachſenen

kademie der Wiſſen chaften obliegt das gleiche giedt zugeſprochen

e wurde
damals inal

Auch hier war Tobler bazu auserſehen
m Mitlgl der Akademie gewählt als erſter ſeine

Je x Geltung zu bringen Tobler iſt 1835
iton Zürich geboren e er inivatDozent ſt Geſchichte habllitirt Heute
Kurt Preyſig 1866 in horen an

Univerſität e T Tv TLeipzig 29 gen Der zweitälteſte Lehrer unſerer Hochſchule ör phi Victor Jacobi außerordentlicher

26 jährige Maurer H aus anſecnliwer Höhe beim Aufſtieg nach lchaſt Vorſtand der Münchener Künſtleraenghſeng

Blätter melden ſich an der diesjährigen Jnternationalen

emiſchen Unter im

irzel
ürich ober W

och
ſiger

in der i kulte im 93 LebensjSein t neten Wſhe le ung eine
originell hiſtoriſchphiloſophiſche

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur

re un ehe

at an ſämmtliche fremden Ausſiteller der letzten d
Jahre ſowie an den Hauptvorſtand und die Ortsvereine der all
gemeinen deutſchen Kunſtgenoſſenſchaft nachſtehendes Rundſchreiben
Farbe Jn der deutſchen und ausländiſchen Preſſe iſt in letzter

eit wiederholt in irriger oder entſtellender Weiſe berichtet
worden daß die Münchener Künſtlergenoſſenſchaft die JagesAusſtellungen von Kunſtwerken aller Nationen fallen zu laſſen
beabſichtige oder doch die Zulaſſung des Auslandes bei denſelben
aufs äußerſte beſchränken wolle Die Beſchlüſſe der General
verſammlung welche offenbar vielfach irrig gedeutet wurden
bezwecken lediglich eine genauere a der Satzungen
insbeſondere die Gleichberechtigung der Münchener Künſtler
ſchaft mit der des Auslandes Um weitern Mißverſtändniſſen
vorzubeugen erklären wir hiermit ausdrücklich daß wir an den
ſeit 1889 beſtehenden Jahres Ausſtellungen feſthalken und daß
uns werthvolle Arbeiten des Austandes jederzeit willkommen
nd Wir erlauben uns ſchon jetzt zur Theilnahme an der Jahres

Ausſtellung 1893 ergebenſt einzuladen
Die deutſchen Künſtler beabſichtigen wie ſpaniſche

Gemälde Ausſtellung in Madrid die aus Anlaß der
Jahrhundertfeier der Entdeckung Amerika s in Madrid ſtattfindet
zu betheiligen Die deutſche Regierung ſoll daher den Antrag
geſtellt haben den nöthigen Raum rig zur Verfügung zu

tellen Der ſpaniſche Unterrichtsminiſter hat ſich beeilt dieſem
unſche zu entſprechen

Dem Muſeum für Kunſt und Gewerbe in Ham
burg iſt ein werthvoller hiſtoriſcher Pokal zum Geſchenk

emacht worden nämlich der aus geſchnittenem Glaſe hergeſtellte
Pokal der königl Glashütte in Potsdam welcher aus Anlaß der
S Friedrichs J von Preußen mit ſeiner dritten Gemahlin

ophie Luiſe von Mecklenburg angefertigt wurde Das große
und reiche Glasgefäß zeichnet ſich durch Formen
ſchönheit aus

T Ueber ein neues Element haben H Droop Richmond
und Dr Huſſein Off vom viceköniglichen Laboratorium in Kairo
der Chemiſchen Geſellſchaft in London Mittheilung gemacht
Bei der Unterſuchung eines Minerals das bei der geologiſchen
Durchforſchung wenig betretener Gegenden Egyptens gefunden
und den genannten Chemikern durch Johnſon Paſcha überſandt
worden war fanden t einen Stoff deſſen Eigenſchaften von
denen der bekannten Elemente abwichen Aus den Analyſen
konnte für dieſen Körper ein Atomgewicht von etwa 228 be
rechnet werden Nach dem periodiſchen Geſetz Mendelejew s iſt
nun die Exiſtenz eines Elements vom Atomgewicht 225 in der
Familie des Calcinm Barium und Strontium wahrſcheinlich
und in der That zeigt der neue Körper in einigen Reaktionen

ſeltene

ihm den Namen Marium gegeben von Masr dem arabiſchen
Namen Egyptens Es verdient auch erwähnt zu werden daß in
dem Mineral welches nun Masrit genannt wird beträchtliche
Mengen von Kobalt einem in Egypten bisher nicht gefundenen
Metall vorhanden waren Dieſes Metall bildet bekanntlich ſchön

t Verbindungen die in der Technik namentlich in der
hon und Porzellanmalerei Verwendung finden Die beiden

Chemiker bemühten ſich zu ermitteln ob die alten Egypter bei
ihren Malereien ſich etwa auch der Kobaltfarben bedient hätten
aber ſie konnten ſolche in den er Proben die ſie von dem
Direktor des Muſeums in Gizeh Grebant erhielten nicht ent
decken die Farbſtoffe waren Kupfer und Eiſenverbindungen

Wie aus Paris telegraphiſch We wird iſt die unter
Leitung von Prof Toll zu wiſſenſchaftlichen Forſchungen aus
geſchickte Dampfyacht Aſte deren Verſchwinden gemeldet wurde
nunmehr in Concarneau eingelaufen

Gerichtsverhandlungen
Speier 26 Juni Dem Vernehmen nach haben die Lieute

nants Hopfner und Rabung gegen das Urtheil des Militär
untergerichts Reviſion beim Militärbezirksgerichte Würzburg
eingelegt

Jnſterburg 28 Juni Den Proviautamtsrendant Gleiß
aus Stallupönen verurtheilte das Schwurgericht wegen Unter
Wadung im Amte und Bücherfälſchungen zu vier Jahren

uchthaus

Provinzial Nachrichten
Erfurt 28 Juni Orig Mitth Die Daberſtädter

Schan ze welche zur Zeit und nach Abtragung der Hohen
Batterie mit ihrem ſchönen Baumbeſtande die Bahnhofſtraße
maleriſch abſchließt ſoll wie uns aus guter Quelle mitgetheilt
wird erhalten bleiben wenn auch nicht gerade als Stadtpark
mit großem Kryſtallpalaſt wie der Gartenbau Verein es wünſcht
um alle 15 20 Jahre eine Ausſtellung dort veranſtalten zu
können oder mit einer großen Reitbahn wie unſer Reiter Verein
hofft ſo doch als freundliche Anlage mit großen Raſen
flächen hübſchen Baumgruppen lauſchigen Gebüſchen
und umgeben von einer Villenſtraße tere fehlt
hier bis jetzt leider gänzlich Alle Neubauten in der Außenſtadt

r r W e riehe Koſernen eund alle u au Ordnung zeitgemäß umzugeſtaltenſind bis jetzt ergebnißlos geblieben

Köſen 28 gert r Der zweite ThüringerHolzmarkt die ſog Johannismeſſen in Köſen und Kam
burg verliefen nach jeder Richtung ſchwach Jn Kamburg
waren etwa 220 Flöße angefahren in göſe n kaum die Hälfte
dieſer Zahl Der Handel war ſchkeppend und wenn anch ſo ziemlich alles verkauft ſein mag ſo geſchah dies doch mehr zu weichen

den wie zu ſteigenden Preiſen ſo daß ſchließlich wohl zu 1
M das Feſtmeter billiger verkauft worden iſt Es bedingtenStämme 18 mm lang 20 22 M 15 a lang 18 20 i M
12 m lang 16 18 M Stämme 10 m und weniger zu Gruben
zwecken blieben geſucht Die Gruben Hölzer bedangen zuletzt 3,50
und Pflöckhölzer 1,50 1,75 M das Stück

Seehauſen i Altm 28 Juni Orig Mitth Wieder tritt
hier in einzelnen Häuſern die Diphtheritis anf So ſtarben
im Laufe des Sonntags dem Bahnwärter Stappenbeck 2 Kinder
Mädchen von 6 und 10 Jahren während ein drittes Kind noch
mit dem Tode ringt

Der Harzvereinfür Geſchichte und Alterthums
kunde hält ſeine Ja Wie er mmlung diesmal die 25
am 25 26 und 27 Juli in Wernigerode Die Feſt und
en folgende Im 25 J77t ben Zum ſtaale uli morger r Frühſtück in

et e eretung J v n C uauf die eiten vom Sie re d Heine
mann Feſtvortrag Vie Bewegung der Bevölkerung in Wer
ziegrode von Dr Jacob khu Uhr Fe Geſellſchafts

uſe n en n erigun dem Lindenberge 27 Juli 7 Uhr zweiteemeine Verſammlun im Kurhausſaale Uhr ren
r Wagenfahrt nach Jſenburg Beſichtigung des Kloſters und

en ePlatten c Na n igungen von en oß unoſter Kaffee im Gaſthaus zur Prinzeß Jlſe

Profeſſor

Aehnlichkeit mit Elementen dieſer Gruppe Die Entdecker haben A

na ale ausführenn n den Th en nu ung u eAnbn ich der Stadt Nordhauſen verwandt
werden

Bei Neuverpachtung des her Kloſter Berge ſchen
Stift utes Preſter b der bisherige Pächtera rigen en die bisherige Pacht 4000 M mehr Beſt

etender
Dem praktiſchen Arzt Sanitäts Rath Dr med Bienen

gräber zu Gommern iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Perſonal Veränderungen in der Armee Beamteder x Verwaltung Jgel Wirklicher Geheimer Kriegsrath Milltär
Intendant des 4 Armeecorps iſt auf ſeinen Aulrag mit Penſion in den Ruhe
ſiand verſetzt worden

Gera 28 Juni Orig Mitth Die hieſige Straßenbahn
hat bisher folgende Betriebsergebniſſe gehabt Es belief
ich die Benußung der Bahn vom 22 29 Febr auf 57,341 Per
onen im März auf 143,168 im April auf 144,056 im Mai auf
154,437 mit einer entſprechenden Einnahme von 5734 M bezw
14,316 M bez 14,431 bezw 14,632 M Obgleich der Betrieb
z Güterverkehr noch gar nicht eröffnet iſt wird die Bahn

ſchon im erſten Betriebsjahre vorausſichtlich eine Dividende
geben

Ueber die Verhältniſſe in den Kammgaruwebereien zu Gera berichtet das Ger Tagebl wenn auch die Lage
noch nicht wieder ſo günſtig ſei wie vor drei und vier Jahren
ſo mache ſich doch im allgemeinen eine kleine Beſſerung
fühlbar Dies ergebe ſich auch daraus daß die Ausfuhr an
wollenen Tuch und z ugpaaren in den erſten vier Monaten
1892 beſſer war als in derſelben Zeit des Vorjahres So
waren vom 1 Jan bis 30 April 1891 ausgeführt worden

83 unbedruckte und 3575 3 bedruckte Wöllſtoffe
während im erſten Drittel von 1892 dieſe Ziffern auf 69,953
bezw 5111 geſtiegen ſind Die Geſammtansfuhr hat ſich
ſonach von 67,101 auf 74,164 alſo um über 10 Prozent erhoben
Daß die Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten durch
die Mac Kinley Bill ſtark gelitten hat iſt nicht zu bezweifeln
doch ſucht man den Ausfall dadurch wett zu machen daß manmeiſt ungefärbte Waaren die billiger im Zoll find als die
gefärbten über den Ozean ſendet So gingen allein 8689 D aB
ungefärbte und nur 168 3 gefärbte Wollſtoffe in den
erſten vier Monaten dieſes Jahres nach Nord Amerika

Dem Privatgelehrten Dr Büttner Pfänner zu Thal in
Deſſau iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihm ver
liehenen Ritter Jnſignien zweiter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen
Haus Ordens Albrecht s des Bären

Vereine und Verſammlungen
Leipzig 28 Juni Heute berichtete auf dem 20 Deutſchen
erztetage Dr Brauſer über das Verhältniß der

Aerzte zu den Alters und Jnvaliditätsverſiche
rungsanſtalten Folgende Leitſätze wurden genehmigt

1 Zur Ausſtellung von Zeugniſſen für die Bewerber um
eine Jnvalidenrente ſollen alle Aerzte nach der freien Wahl
des Rentenbewerbers beigezogen werden

2 Jnfolge hiervon ſind ſog Vertrauensärzte von den Ver
ſicherungsanſtalten nur aufzuſtellen zum Zwecke von Obergut
achten zur Prüfung der Geſuche und ärztlichen Zeugmiſſe
ſowie zur Ausſtellung von Zeugniſſen welche auf anderem
Wege nicht zu beſchaffen ſind

3 Die Koſten der Ausſtellung der erſten Zeugniſſe ſeitens
der Aerzte tragen die Verſicherungsanſtalten

4 Für jene Zeugniſſe iſt zwiſchen den Verſicherungsanſtalten
und den ärztlichen Standesvertretungen ein Formular zu ver
einbaren und zwar in möglichſt gedräugter Kürze

ö Jn der Verwaltung der Verſicherungsanſtalten ſollte ein
Arzt als Mitglied ſein

Ueber die Prüfung der Spezialärzte berichtete Herr
Dr Stimmel Leipzig Es wurden folgende Leitſätze ge
nehmigt

1 Jn der Entwickelung des Spezialiſtenthums habenAuswüchſe gebildet deren Bekämpfung im Jntereſſe des u

lichen Standes ſowie im Intereſſe des Publikums liegt
2 Die Einrichtung einer beſondern Prüfung für Spezial

e PezialiſtiſcheEin Verbot jeder nähern ſpezialiſtiſchen Bezeichnunet i er im ärztlichen Seereſt noch in demjenigen des
ublikums

Ueber die Abmahnung vom Studium der Medizin ſprach
Dr Martin Berlin es wurde dazu folgender Antrag an
n Averſ der ſchwierigen Verhälmniſſe d

Unter Anerkennung der ſchwierigen Verhältniſſe des ärztlichen Standes erklärt der Aerztetag daß das Anwachſen er

in keinem Verhältniſſe ſteht zu dem der Be
erung

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 Juni
s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Statlonen Varom Therm ind Stationen Barom Wind
mm rechtweiſ mm recht weiſe lii h

Memel 7639 14 3 WeW 4Memel Wew 3u 34n e 27 inMünſter 66 9 190 WW 1 z wenes 158 jrü S6723 218 fan i55 W sBretiau 69 11 196 W 1Karlsruhe 675 224 R 2
riedricheh 686 188 W 1ünchen 70 4 19 6 O 4

i e h
Fremdenliſte

Angekommene Fremde vom 28 bis 290 Junl

Stadt Hamdurg Lieut Rabe m Gem a Ballenſtedt Rlltergutsbeſ
Stops a Nirderſchmon Schirmer a Neuhaus Rentner Zacher g Oſterbyrg
Direltoren Eeron a Köln Du Magdeburg Roth a Nürnderg Rius
a Oderrad Meineking a Bremen Dertel a Horn d Bremen a Mannheim Hille a München Olde a Braunſchweig Ge tsführer Stroßen
bahn Berufsgenoſſenſchaft Gorella a Charlottenburg ekonomierath Vürſten
binder a Braunſchwelg Fadrilbeſ Wendt m Gem a Bremen Reg Rath
Koebder a Berlin Kaufleute Holz Ledermann u Liedner a Berlin rup
a Hamburg Epſtein a kfurt a M Stutemund a Vlotho a/W mar
a Bielefeld Kapphan a Göppingen di ſof a Bremen Capretz a Leipzig

Goldene Kugel Amtmann Ra witz a Queis Fabhrikanten Honjer a
Nürnberg Graban a Leipzig Knoch a Ältchemmitz Frau Heidorn m Enkelin
a Hamburg Direktor Willikens a Vienendurg Bergwerkedirektor Lanan g
Duderode Oderbergrath rirep 4 ECoslar v Ha Reg Baumeiſter
Contag u Conrad a Berlin umeiſter Rotſch a Wunſiedel Müller g
M ren a w t Aal Se Nürnberg Henniga Merſeburg Spiegelberg a Hannyver Morgenroth a Bamberg MeyerBieleſeld Murro a Mainz Ajollo a Minden B viere Sein

Continental Hotel Leiſtner Jyri v mburg Frl Neanduv Peterſcheiden Frl Martini u Phyſiker m n
rath Poppe m Gem a Charlottendurg Fa Franken a

Rentnerin Fran Franke a Garhauſen
ſſchauſpieler l gen Robert m Eem a

ing aam a Vredden Ho
jun a Magdedurg Kauſieuteu Apel du mBendit a Berlin Vvrendel a dt M a Gruner adenan h de de Uns a W S u Kühne W

reig Schmidt a Närnver a MaAzzalino a n a/S t m henJn Berlin iſt eine Geſellſchaft in Bildung begriffen welcheeine elektriſche Bahn un und zugleich

h
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Steppdecken

geöffnet

U von 12 2 Uhr
Bruno Frey tag

Von der Reise zurück

Dr Bäumler
Wegen wiederholter Ver

wechselungen mache ich wiederum
bekannt dass sich meine Wohnung nach
wie vor

oOSstfstrasse 1
bPefßncdet

Dr Alfr Francke
pract Zahn Argzt

Ernst Taatz
Tapezier und Decoratenr

Taubenſtraße 2
empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
zü ſämmtlichen Tapezier und Polſter
arbeiten ſowie Einrichten der Gardinen
zu ſoliden Preiſen

Tapeten
Keueſte Muſter Größte
Auswahl Billigſte Preiſe

Ilermann Bischoff

4 Gr Klausstr 4
rüher Gr Ulrichſtraße 45

Möbel neu und gebrauche
Mehrere Sophas Kleiderſekr Vertikos

Tiſche Stühle Pfeilerſchränkchen
Spiegel Waſchtiſche Bettſtellen Ma
tratzen Küchenſchränke u ſ auch ein
Zimmer neuer etwas beſchädigter
nußb Möbel ſehr billig zu verkaufen

Leipzigerſtraße 95/96

Pianoforte
ſehr gut erhalten vorzüglich im Tone
iſt ſehr billig zu verkanfen

Streiberſtraße II 2 Tr
Buchbinderei Einrichtung

reſp Werkzeug
zu kaufen geſucht Detaillirte Offert
u 1758 T d die Exp d Ztg erb

zu kaufen geſuchtFrauz Villard Offerten erbittet

A Dietrich Streiberſtraße IIa
Freunden Bekannten ſowie den ge

eehrten Anwohnern zur Nachricht daßges h a chricht daß
Victualien und

Flaſchenbiergeſchäft

von Herrn Heintze Harz I1I über
nommen habe Es ſoll mein eifrigſtes
Beſtreben ſein nur gute und reelle
Waare zu liefern

M Kohlmann
Den Schlachtefeſt

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Willy traubes Pianoforke Magazin Halle Lupetint n Juört Man Pobch
zu Merſeburg röſtte e geſertigett in großer Auswahl Pianinos von Sehwechten Feunrieh T Neu Werfpup en

reuß u Sächſ Hoſpianoforte Fabrikanten Mörs Hänel Fischer etefur v D zu Fabrikpreifſen wo
igerſtr 29, Halle aS am Leipziger Thurm

Neu
billigſte und praktiſchſte Puppen für kleinere Kinder unverwüſtlich

dich dos nic lerofer ſhuert

Brandunglück

Am 1 Juli verlege ich meine Wohnung
von Kleinschmieden 10 nach

Froststr 1I1 INeubau des Hrn Mitlacher
neben der alten Schule

Dr med Rich Wagner
Specialarzt für Mals und

Nasenkrankheiten,
Sprechständen v I u 5 Uhr

Puchführung
Wer trägt in kurzer Zeit Bücher nach

und bringt ſelbige in Ordnung
Offerten unter Z 2824 an die

Exvpedition dieſer Zeitung erbeten

7 hBuchführung
für Gewerbetreibende und Handwerker
wird von einem Bureau Beamten
während der Nachmittagsſtunden ge
wiſſenhaft ausgeführt Gefl Offerten
u 1733 S an die Exp d Ztg erb
Gwündl Nachhilfeunterricht
für schwache u zurückgebliebene Schüler
bes der Quarta bis Sexta ertheilt

Während der Ferien für bescheid Honorar
ein in den Gymnas Fächern erfahrener
Lehrer Adressen unter A B durch
die Expedition dieser Zeitung erbeten

wird der Betrich meines Detnilgeſchäftes

in keiner Weiſe
unterbrochen

Jch bitte bei Bedarf um freundliche
Zuwendungen

F ter
alle aS

Leipzigerſtraße 91

Karl Pritschow
alle a S

Albrechtſtr Ecke Geiſtſtr
empfiehlt ſeine beſtens eingerichtete Buch
druckerei zur ſchnellen und billigen

Anfertigung aller

Buchdruck Arbeiten

AehtungZur Aufnahme von Klagen ſowie
allen infolge einer Klage erforderlichen
Schriftſätzen Akten der freiwilligen Ge
richtsbarkeit als Verträgen ec ſowie
ſonſtigen vor die ordentlichen Gerichte
gehörigen Sachen empfiehlt ſich unter
Garantie für ſachgemäße Bearbeitung

Ierzfeld s Central Bürean
Lindenſtraße 1e

P W Rath wird in allen Sachen er
theilt Vertr vor Gericht ermittelt

Zum Anfſvpolſtern von Möbeln
Tapezieren c empfiehlt ſich

X F DI Ströſer Zwingerſtr 8

3 haben auch in dieserR chk Gr Saison bereits auf der
Rennbahn die höchsten Preise verschafft

Opel Rädersind die preiswerthesten weil sie fast
keine Reparaturen nöthig machen

ist der neueste vollkommenste Luft
gummireifen und vereinigt die Vo
von Dunlop Clincher u Boothroyd
sich ohne deren Nachtheile zu besitzen

x C sind zu haben
all

Fahrräder Depot
Martinsgasse 12/1

Leipzigerstrasse Erste Weiche

empfiehlt in großer Auswahl

Am
Halle Druck und Verlag von Hito gendel Mit 2 Hewlättern
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